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Kulturpolitik 

Wilfried Wengler: Politik trifft Kunst: Ausstellung „Obere 
Treenelandschaft – Die Norddeutschen Realisten“ im Land-
tag eröffnet 
 
 

 
Im Rahmen einer Vernissage mit über 200 Gästen hat der kulturpolitische Sprecher 
der CDU-Landtagsfraktion, Wilfried Wengler, heute im Landeshaus in die Ausstellung 
„Obere Treenelandschaft – Die Norddeutschen Realisten“ eingeführt, die vom 
Schleswig-Holsteinischen Ministerpräsidenten Peter Harry Carstensen eröffnet wur-
de. Die 71 Werke der acht norddeutschen Künstler (Nikolaus Störtenbecker, Brigitta 
Borchert, Tobias Duwe, Bernd Krüerke, Lars Möller, Ulf Petermann, Christoph Thiele 
und Till Warwas) sind vom 15. März bis zum 31. Mai 2006 an jedem Werktag von 
9.00 bis 16.30 Uhr in den Fluren und im Raum 242 der CDU-Landtagsfraktion im 
zweiten Stock des Landeshauses, Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel, für Publikum 
kostenfrei zu besichtigen. 
 
In seiner Eröffnungsrede unterstrich Ministerpräsident Carstensen die Bedeutung der 
Kultur für Schleswig-Holstein. „Deshalb habe ich mich vor gut einem Jahr entschie-
den, die Kulturpolitik in die Zuständigkeit des Ministerpräsidenten zu holen", sagte 
Carstensen. Er betonte, es sei „ein gutes Zeichen, wenn eine Landtagsfraktion zur 
Eröffnung einer Kunstausstellung in das Landeshaus, in das politische Zentrum 
Schleswig-Holsteins einlädt. Damit wird auf schöne Weise augenfällig, dass die Kul-
tur, die Kunst, die Malerei nichts ist, dem man den Sonntagvormittag oder den Sonn-
tagnachmittag widmet. Nein: Kunst und Kultur gehören auch in den Alltag, um diesen 
Alltag nicht zur Routine werden zu lassen, sondern um ihn zu bereichern.“  
 
Der kulturpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion dankte den Norddeutschen 
Realisten, „dass Sie es uns immer wieder ermöglichen, unsere Umgebung neu und 
mit anderen Augen zu sehen.“ Insbesondere die Bilder des Norddeutschen Raumes, 
also der Schleswig-Holsteinische Landtag, das Patenschiff des Landtages, die Gorch 
Fock und jetzt die Obere Treenelandschaft im Kreis Schleswig-Flensburg, hätten es 
den Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteinern dabei angetan. Neben 
den Künstlerinnen und Künstlern, die ihre Werke zur Verfügung stellten, dankte 
Wengler auch den Förderern und Sponsoren, die das Projekt erst möglich gemacht 
hätten. Sie zeigten in vorbildlicher Weise, wie gut in Schleswig-Holstein die Zusam-
menarbeit von Kunst, Wirtschaft und Politik funktioniere.  
 


